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Stadt Frankfurt am Main 
- Der Magistrat – 
Jugend- und Sozialamt 
Eschersheimer Landstraße 241-249 
60320 Frankfurt am Main 

 
Fachbereiche Jugend und Soziales  
51.G52 – Pädagogische Fachthemen 
51.G62 – Eingliederungshilfe und Pflege 
 Postfach: Projekt-Tiger@stadt-frankfurt.de 

 

PILOTPROJEKT  

„INFRASTRUKTURELLES POOLMODELL“  
 
 

Eckdaten des Pilotprojekts  
 
Projektname: TIGER (Teilhabe u. Inklusion gemeinsam erleben)  

Projektplanung und -steuerung:  Jugend- und Sozialamt in Kooperation mit dem  
Stadtschulamt und dem Staatlichen Schulamt  

Geplanter Start des Pilotprojektes: Schuljahr 2025 / 2026  

Zeitraum des Pilotprojektes: 4 Jahre  

Evaluation: Begleitung durch ein Forschungsinstitut während der ge-
samten Projektphase  

Pilot-Region:  
Pilot-Sozialrathaus: 

Bildungsregion Mitte-Nord / Nord 
Sozialrathaus Nord (51.A2) 

Bildungsstufe und Schulform  
für das Pilotprojekt:  

Start: Grundschule, 1. Jahrgangsstufe (Einschulung) 
(erweitert sich fortlaufend um einen Jahrgang mit der Ein-
schulung) 

Pilot-Schulen: 5 Pilot-Schulen (Auswahl aus Regel- und Förderschulen) 
o Erich-Kästner-Schule 
o Marie-Curie-Schule 
o Mosaikschule 
o Römerstadt Schule  
o Steffi-Jones-Schule 

Personalplanung:  Koordinationskräfte, Fachkräfte und angelernte Kräfte 

Leistungserbringung:  Durch die freien Träger der Jugendhilfe und/oder die 
Leistungserbringer der Eingliederungshilfe 

Rechtsgrundlage:  § 13 SGB VIII (Jugendsozialarbeit)  

Verfahren: Kein individuelles Antragserfordernis und Bedarfsprüfung  

Verhältnis zum Rechtsanspruch auf 
Eingliederungshilfe SGB VIII / IX:  

Rechtsanspruch auf Einzelfallhilfen bleibt bestehen.  
(siehe Rückseite) 
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„Infrastrukturelles Poolmodell“ – Überblick und Definition 
 
 

Fallabhängige  
Einzelfallhilfe  

1:1 

1 Assistenzkraft 
für 1 Kind  

Antragserfordernis 

Hilfeplan-/  
Gesamtplan-  

Verfahren  

Umfang abhängig 
von individuellen 
Hilfeansprüchen 

Fallabhängiges  
Poolmodell / Tandem 

1:2 / 1:3 

1 Assistenzkraft 
für 2-3 Kinder  

mehrere Assistenzkräfte 
(„Pool“) für einen Jahrgang 

Kein Antragserfordernis / 
keine individuelle  

Prüfung und Bescheidung  

Umfang unabhängig von  
individuellen Hilfeansprüchen 

präventive und  
niedrigschwellige  

Unterstützungsform  

Fallunabhängiges 
„infrastrukturelles“ 

Poolmodell  

Ergänzung zu den  
Einzelfallhilfen der 

 Eingliederungshilfe  
(SGB VIII / SGB IX) 

Rechtsanspruch auf 
 Einzelfallhilfen bleibt  

bestehen 

 Vorgeschaltet 
gegenüber den  

fallabhängigen Hilfen 
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